IB.SH Forderberatung fur Kommunen und
kommunalnahe Akteure

Informationsveranstaltung am 20.01.2026 in Badendorf

IB.SH
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IB.SH

Ihre Forderbank

Allgemeine Forderberatung | Die Forderbank des Landes

Die IB.SH als Landesfdrderinstitut

° IB.SH fungiert als Durchleitungsstelle und Abwicklungspartner fur Landes-,
Bundes- und EU-Fordermittel

° Land beauftragt IB.SH regelmal3ig mit der Umsetzung seiner Férderprogramme:

Insgesamt 24 aktuell gultige Forderrichtlinien des Landes mit

dem Forderfokus ,,Kommune“ werden in der IB.SH bearbeitet

Aufgaben im Forderprozess

Beratung von Antragstellenden

Antragsbearbeitung und Prifung der Forderfahigkeit
Bewilligung, Mittelabruf und Auszahlung der Fordergelder
Controlling, Verwendungsnachweisprifung und Rickforderung

Programmkonzeption und Evaluierung in Zusammenarbeit mit
Landesministerien bzw. den zustandigen Fachreferaten
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Bereich Kommunalkunden | Organisatorische Einordnung

IB.SH

|hre Forderbank
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Bereich Kommunalkunden

IB.SH

|hre Forderbank

Kommunalkunden

Grundsatzthemen

e

Quartiersentwicklung und
Kommunale Infrastruktur

.
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Schleswig-Holstein. Der echte Norden.

Kommunalfinanzierung
und Stadtebauférderung

IB.SH Energieagentur




Initialberatung der IB.SH Energieagentur

IB.SH

Ihre Forderbank
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Erneuerbare Energien
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Sanieren & Bauen
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Infrastruktur
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Energie-, Ressourceneffizienz
und Umweltschutz




Abteilung ,,Quartiersentwicklung und kommunale Infrastruktur

IB.SH

Ihre Forderbank

Kommunale
Wohnen Gewerbe
Infrastruktur
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Entwicklung

* Neue Perspektive Wohnen

« Baulandfonds SH

« Landesforderung
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Entwicklung

Gewerbeflachen-
Entwicklungsfonds SH

Schleswig-Holstein. Der echte Norden.


https://www.ib-sh.de/infoseite/beratung-durch-das-infrastruktur-kompetenzzentrum-der-ibsh/
https://www.ib-sh.de/infoseite/beratung-durch-das-infrastruktur-kompetenzzentrum-der-ibsh/

IB.SH

Ihre Forderbank

Allgemeine Forderberatung | Beratungsangebot

Die Allgemeine Forderberatung der IB.SH beraten
*  Kommunen,
* kommunale Zweckverbande

* und kommunalnahe Unternehmen

In Schleswig-Holstein neutral und unentgeltlich Uber
* Forder- und Finanzierungsmoglichkeiten sowie

* Dienstleistungen der IB.SH zu Infrastrukturvorhaben.

https://www.ib-sh.de/produkt/ibsh-foerderberatung-fuer-kommunen/
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https://www.ib-sh.de/produkt/ibsh-foerderberatung-fuer-kommunen/

Allgemeine Forderberatung | Forderprogramme in Schleswig-Holstein

IB.SH

Ihre Forderbank

Suchergebnisse filtern

=+ Férdergebiet
X SCHLESWIG-HOLSTEIN (196)

+ GRW-Férderprogramme
+ Férderbereich

=+ Férderberechtigte

* KOMMUNE (196)

+ Férderart
4+ Fordergeber

4+ Unternehmensgréfie

Ilgs Be,trage‘ - Anzahl Programme seitens Land SH und Bund

mit Antragsberechtigung fiur Kommunen

FORDERPROGRAMM

Kulturhauptstadt Europas (2020-2033)

Wer wird gefordert?: Kommune

Was wird gefordert?: Kultur, Medien & Sport

FORDERPROGRAMM

Erprobungs- und Entwicklungsvorhaben im Bereich Naturschutz und Landschaftspflege
Wer wird geférdert?: Forschungseinrichtung, Hochschule, Kommune,

Offentliche Einrichtung, Verband,/Vereinigung

Was wird geférdert?: Umwelt- & Maturschutz
FORDERPROGRAMM
Naturschutzgrofprojekte (chance.natur - Bundesfdrderung Naturschutz)
Wer wird gefordert?: Verband,/Vereinigung, Kommune, Privatperson, Offentliche
Einrichtung
Was wird gefordert?: Umwelt- & Maturschutz

(Quelle: Forderdatenbank des Bundesministeriums fur Wirtschaft und Klimaschutz)

Schleswig-Holstein. Der echte Norden.



IB.SH

Ihre Forderbank

Allgemeine Forderberatung | Wer fordert? (kleine Auswahl . . . .)
i N
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Der echte Norden

fur Deutschland

...eine Chance durch Europa!
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Allgemeine Forderberatung | Die Forderanfrage

IB.SH

Ihre Forderbank

Stellen Sie Ihre Forderanfrage bei der
IB.SH Forderberatung fur Kommunen!

!

Und erhalten Sie kurzfristig hilfreiche
Hinweise zu Forderung und Flnan2|erung
Ihres Vorhabens. ;

Das PDF-Formular ,Férderanfrage” zum Download:

Schleswig-Holstein. Der echte Norden.

x¥

Schleswig-Holstein
Der echte Norden

Forderanfrage

IB.SH

Ihre Férderbank

Vorhabentrager (Institution): |

Ansprechpartner/in:

l
Telefonnummer: I
E-Mail: |

Vorhabenbeschreibung

kurze Darstellung des Vorhabens, z. B.
energetische MalRnahmen, Neubau oder
Sanierung, Beschaffung, Konzepterstellung

In welchem Stadium befindet sich die
MaBnahme?
z. B. Vortiberlegung, Beschliisse, Planung

Kosten des Vorhabens

Welche weiteren Férdermittel sind
bereits angefragt / vermittelt / beantragt?

Beginn und Ende des Vorhabens
Hinweis: Mit der Umsetzung der Mainahme
darf noch nicht begonnen worden sein!

Ihr Ansprechpartner bei der IB.SH: Volker Ratje, Férderlotse fur Kommunen
T I +49 431 9905-2502 | E-Mail: volker.ratjie@ib-sh.de

v.ib- hde/ infoseite/foerderlotsen-fuer-kommunen/

le Infrastruktur” unter Newsletter (ib-sh.de)

10



https://www.ib-sh.de/fileadmin/user_upload/downloads/allgemeines/2025.01_foerderanfrage_ib.sh.pdf

Inr Ansprechpartner
IB.SH Forderberatung fir Kommunen

IB.SH

Ihre Forderbank

V'E
N

Weitere Informationen:

Investitionsbank
Schleswig-Holstein (IB.SH)

Carsten Lorenzen
IB.SH Forderberatung fir Kommunen

Telefon: +49 431 9905 3263
E-Mail: carsten.lorenzen@ib-sh.de

https://www.ib-sh.de/produkt/ibsh-foerderberatung-fuer-kommunen/

Schleswig-Holstein. Der echte Norden.

Newsletter-Service ,,kommunale Infrastruktur:
Behalten Sie mit uns aktuelle Foérderaufrufe im Blick:
www.ib-sh.de/aktuelles/newsletter/



mailto:carsten.lorenzen@ib-sh.de
https://www.ib-sh.de/produkt/ibsh-foerderberatung-fuer-kommunen/
http://www.ib-sh.de/aktuelles/newsletter/

IB.SH

Ihre Forderbank

Forderoptionen flr die Schlisselprojekte aus den OEK

- Schaffung von bedarfsgerechten Wohnraum ﬁ
- Aktivierung von Baulicken/Innenentwicklung ﬁ ﬁ

- Gewerbeansiedlung fordern h

Schleswig-Holstein. Der echte Norden. 12



IB.SH

Ihre Forderbank

Beratungsansatz Wohnquartiersentwicklung

Phase 0 - Beratungsbeginn

Ideenfindung

Ideenskizzen

Forderprogramme

Begleitung von Planungsprozessen

Schleswig-Holstein. Der echte Norden. 13



Neue Perspektive Wohnen - Wohnquartiere
Sonderprogramm zur Wohnraumversorgung in SH

IB.SH

|hre Forderbank

Was wird finanziert?

* Leitbildbasierte Vorbereitung und Erstellung eines
Bebauungsplanes, eines Vorhaben- und
Erschlielfungsplanes oder auf sonstige Weise verbindlichen
Bebauungskonzeptes

* Personal- und Sachkosten fir fachkundige Dritte zur
Erarbeitung der planungsrechtlichen und gestalterischen
Grundlagen

* Voruntersuchungen des Baugebiets

*  Offentlichkeitsarbeit und kooperative Beteiligungsverfahren

Zuwendungsberechtigt:

v Gemeinden

v Vorhabentrager, die sich mittels stadtebaul. Vertrag (8 11
BauGB) zur Realisierung der Planung verpflichten oder im
Rahmen einer Vorhaben- und Erschliel3ungsplanung mit der
Gemeinde einen Durchfihrungsvertrag nach § 12 Absatz 1
BauGB abschliel3en

Ansprechpartner:
E-Mail: quartiersfoerderung@ib-sh.de
Telefon: +49 431 9905-3838

Schleswig-Holstein. Der echte Norden.

Rahmenbedingungen
Forderart und -hdhe:

® Zuschuss bis zu 70.000 €
* Projektférderung in Form einer Festbetragsfinanzierung

Voraussetzungen:

v Vorliegen geeigneter und verfugbarer Flachen

v Abschluss des Vorhabens innerhalb von 5 Jahren realistisch

v Orientierung an den Qualitatskriterien (siehe Anlage 1 der Richtlinie)
V" Positives Votum des Landesbeirats erforderlich

Weitere Informationen:
https://www.ib-sh.de/produkt/neue-perspektive-wohnen-wohnguartiere/



https://www.ib-sh.de/fileadmin/user_upload/downloads/kommunalkunden/neue_perspektive_wohnen_wohnquartiere/neue_perspektive_wohnen-quartiere-richtlinie-anlage_1.pdf
https://www.ib-sh.de/fileadmin/user_upload/downloads/kommunalkunden/neue_perspektive_wohnen_wohnquartiere/richtlinie_neufassung_vom_30.04.2025.pdf
https://www.ib-sh.de/produkt/neue-perspektive-wohnen-wohnquartiere/

Neue Perspektive Wohnen - IB.SH

FOorderung von stadtebaulichen Qualitaten

Gemeinde Hohn
e Gestaltungsleitfaden

alternative Materialien

roter Ziegel

gliedernde Fassadenabschnitte
ab 20 m Trauflange

Schleswig-Holstein. Der echte Norden. Forderberatung zur Quartiersentwicklung 15



: : IB.SH
Baulandfonds Schleswig-Holstein {Vﬂ\/
o)

Zuschuss Potenzialanalyse und Darlehen Flachenentwicklung

Was wird finanziert? Rahmenbedingungen
Programmteil 1: Potenzialanalyse (Initialisierungsphase) Programmteil 1: Potenzialanalyse (Initialisierungsphase)
* Erstellung von Potenzialanalysen zur wohnraumlichen
Flachenentwicklung in folgenden Bereichen: *  70% der forderfahigen Kosten als Zuschuss
' innerdrtliche bauliche Nachverdichtung, * Rahmenvertrag Dienstleistung - keine Vergabe erforderlich
v" Umnutzung und Nachnutzung bereits baulich vorgepragter Flachen, *  Feste Preisstufen; Laufzeit i.d.R. zwolf Wochen

v" Reuvitalisierung von Gewerbe- und Industriebrachen oder
Konversionsflachen

* Unterstltzung der Kommunen bei der Entscheidungsfindung zur Programmteil 2: Flachenentwicklung (Umsetzungsphase)

Baulandmobilisierun : : :
g * Verlustausgleich: bis zu 20% der Darlehenssumme kann in

Zuschuss umgewandelt werden

* Mehrerlése: Beteiligung des Landes an Uberschiissen aus
Flachenverk&ufen

* Tilgung: endfallige Rickzahlung, bevorzugt aus
Flachenveraul3erung

Programmteil 2: Flachenentwicklung (Umsetzungsphase)
* Ankauf, ErschlielBung und Herrichtung von wohnbaulicher Flache
* Infrastrukturmaflnahmen zur Nutzbarmachung der Flachen

Zuwendungsberechtigt:
v Kommunen (Gemeinden)

Ansprechpartner: : : _
E-Mail: quartiersfoerderung@ib-sh.de Weitere Informationen:
Telefon: +49 431 9905-3838 https://www.ib-sh.de/produkt/baulandfonds-schleswig-holstein/

Schleswig-Holstein. Der echte Norden.


https://www.ib-sh.de/produkt/baulandfonds-schleswig-holstein/

) . . . —~7 IB.SH
Gewerbeflachen-Entwicklungsfonds Schleswig-Holstein I
i

Zuschuss Potenzialanalyse und Darlehen Flachenentwicklung

Was wird gefordert? Rahmenbedingungen
Programmteil 1. Potenzialanalyse (Initialisierungsphase) Programmteil 1. Potenzialanalyse (Initialisierungsphase)
* Erstellung von Potenzialanalysen zur gewerblichen * 70% der forderfahigen Kosten als Zuschuss
Flachenentwicklung * Rahmenvertrag fur Potenzialanalyse mit Dienstleister - keine
* Unterstlitzung der Kommunen bei der Entscheidungsfindung zur Vergabe durch Kommune erforderlich
Baulandmobilisierung * Feste Preisstufen; Laufzeit i.d.R. zwoIf Wochen
Programmteil 2: Flachenentwicklung (Umsetzungsphase) Programmteil 2: Flachenentwicklung (Umsetzungsphase)
* Ankauf, ErschlieBung und Herrichtung von Gewerbe- und * FOrdervoraussetzung: Potenzialanalyse
Industrieflachen * Verlustausgleich: bis zu 20% der Darlehenssumme kann in
* InfrastrukturmalRnahmen zur Nutzbarmachung der Flachen Zuschuss umgewandelt werden, max. zwei Drittel des Verlustes
* Mehrerlose: Beteiligung des Landes an Uberschiissen aus
Zuwendungsberechtigt: Flachenverkaufen
v/ Kommunen (Kreise, Gemeinden und Amter), ° Laufzeit: endféllige Riickzahlung nach spatestens 10 Jahren,
Kommunale Zweckverbé&nde sowie insolvenzunfahige unter bevorzugt aus FlachenverduRerung

Aufsicht des Landes stehende Anstalten offentlichen Rechts

Ansprechpartner: Holger Seidel
E-Mail: holger.seidel@ib-sh.de
Telefon: +49 431 9905-2816

Weitere Informationen:

Schleswig-Holstein. Der echte Norden.


https://www.ib-sh.de/produkt/gewerbeflaechen-entwicklungsfondssh/

IB.SH

Ihre Forderbank

Forderoptionen flr die Schlisselprojekte aus den OEK

A
B Gestaltung und Aufwertung der Freifléche im ,,Zentrum* w dod

Ausbau des Freizeitplatzes in Hansfelde zum m\ H‘
Mehrgenerationenplatz

Schleswig-Holstein. Der echte Norden. 18



O

. : : : IB.SH
FOorderung des Sports in Schleswig-Holstein @
Zuschuss Erstellung Konzept und Zuschuss Mal3hahmen flr Sport und Bewegung ,\/\7\

Was wird gefordert? Rahmenbedingungen
Erstellung von kommunalen Kommunale Sport(statten)entwicklungsplane (> Info)
Sport(statten)entwicklungsplanen (Ziff. 4 der Richtlinie) * 80% der forderfahigen Kosten als Zuschuss

* Zuwendung maximal bei 10.000 €
MalRnahmen fir Sport und Bewegung im 6ffentlichen
Raum auf Grundlage einer Sportentwicklungsplanung Malnahmen fur Sport und Bewegung

(Ziff. 5 der Richtlinie)
Mal3nahmen im 6ffentlichen Raum zur Bewegungsforderung

Zuwendungsberechtigt: (z. B. Fitnessparcours, Bewegungsflachen, frei zugangliche
v/ Kommunen (Kreise, Gemeinden und Amter), kommunale Angebote)

Zweckverbande sowie insolvenzunfahige Anstalten des

offentlichen Rechts * 80% der forderfahigen Kosten als Zuschuss

* Zuwendung maximal bei 20.000 €

Ansprechpartner: Holger Seidel
E-Mail: holger.seidel@ib-sh.de
Telefon: +49 431 9905-2816

Weitere Informationen:
https://www.ib-sh.de/produkt/gewerbeflaechen-entwicklungsfondssh/

Schleswig-Holstein. Der echte Norden.


https://www.schleswig-holstein.de/DE/fachinhalte/S/sport/Downloads/rili_sportfoerderungAllgemein.pdf?__blob=publicationFile&v=7
https://www.schleswig-holstein.de/DE/fachinhalte/S/sport/Downloads/rili_sportfoerderungAllgemein.pdf?__blob=publicationFile&v=7
Kommunale Sport(stätten)entwicklungspläne (%3e Info)
https://www.ib-sh.de/produkt/gewerbeflaechen-entwicklungsfondssh/

IB.SH

Ihre Forderbank

Forderoptionen flr die Schlisselprojekte aus den OEK

A\
- Neues Feuerwehrgeratehaus mit Gemeinschaftsbezug w \

- Modernisierung und (energetische) Optimierung @
gemeinschaftlicher RAume/Begegnungsorten

5]

Schleswig-Holstein. Der echte Norden. 20



Ortskernentwicklung (GAK):

Zuschuss investive MalRnahmen im Binnenlandtourismus

-
ﬂ"e’i@ IB.oH

Was wird gefordert?

Projekte reichen von dem klassischen Dorfgemeinschaftshaus —
manchmal in Kombination mit einem Feuerwehrgeratehaus, tber
Multifunktionshauser, Sportplatze, ortsgestalterische Malinahmen bis
zu Gesundheitszentren und Arztehausern

Nachster GAK-Call 01.03.2026 / Auswahl Uber geltende
Projektauswahlkriterien

Ansprechpartner:
Axel Strunk, Tel. 0451 885-220, axel.strunk@IInl.landsh.de

Schleswig-Holstein. Der echte Norden.

Rahmenbedingungen

Forderquote: bis zu 65 % Regelférderquote / +10 % bei Konformitat
mit IES der AktivRegion

Andere (z. B. Private, Vereine, Kirchen ...) bis zu 35% / +10 % bei
Konformitat mit IES der AktivRegion

Bagatellgrenze & Maximalférderung:
* Zuschussbetrag mind. 7.500 €/ max.: 600.000 €
+ Eigenanteil mind. 25%

v" Vorhaben muss aus OEK ableitbar sein, welches nicht &alter als 7
Jahre ist

Zuwendungsberechtigt:

v Vorzugsweise Gemeinden und Gemeindeverbande

v" Weitere privat- und o6ffentlich rechtliche Trager mit 6ffentlichen
Auftrag

Weitere Informationen:
https://www.schleswig-
holstein.de/DE/fachinhalte/L/laendlicheraeume/projektauswahlverfah

renGAKOrtskernentwicklung.html

Allgemeine Forderberatung


https://www.schleswig-holstein.de/DE/fachinhalte/L/laendlicheraeume/projektauswahlverfahrenGAKOrtskernentwicklung.html
https://www.schleswig-holstein.de/DE/fachinhalte/L/laendlicheraeume/projektauswahlverfahrenGAKOrtskernentwicklung.html
https://www.schleswig-holstein.de/DE/fachinhalte/L/laendlicheraeume/projektauswahlverfahrenGAKOrtskernentwicklung.html

IB.SH

Ihre Forderbank

Forderoptionen flr die Schlisselprojekte aus den OEK

- Einstiegsstelle an der Trave +

Schleswig-Holstein. Der echte Norden. 22



Landesprogramm Wirtschaft 2021-2027 (EFRE-/Landesmittel)
Zuschuss investive und nicht-investive Malinahmen im Binnenlandtourismus

-
L"?V‘@ IB.oH

Was wird gefordert?

Nicht-investive Vorhaben (Antragsfrist bis 31.03.2026):

*  Produkt- und Angebotsentwicklung (z. B. Wegemanagement,
Wertschopfungsketten)

* Digitalisierung touristischer Dienstleistungen

« Studien, Konzepte, Fremdleistungen

Investive Vorhaben (Antragsfrist bis 30.04.2026):

* Rad-, Wander- und Wasserinfrastruktur (Wege, Beschilderung,
Rastplatze)

* Natur- & Kulturerlebniseinrichtungen mit Binnenlandbezug

* Mobilitatslésungen & touristische Mobilitatshubs

Ansprechpartnerin:
Grit Barsch, Tel. 0431 9905-2906

Schleswig-Holstein. Der echte Norden.

Rahmenbedingungen

Forderquote: bis zu 60 % Regelférderquote / 80 % bei
interkommunalen Vorhaben

Bagatellgrenzen:
* Investiv: mindestens 200.000 € Gesamtkosten und max. 500.000 €
* Nicht-investiv: mindestens 100.000 € Gesamtkosten

Fordergebiet: Umfasst alle Gemeinden, die in den Reisegebieten
,Holsteinische Schweiz“ und ,ubriges Binnenland® liegen > siehe hier

Abschluss der Vorhaben: bis zum 31.12.2029

Zuwendungsberechtigt:

v Vorzugsweise Gemeinden und Gemeindeverbande

v" Weitere privat- und o6ffentlich rechtliche Trager mit 6ffentlichen
Auftrag

Weitere Informationen:
https://www.ib-sh.de/produkt/landesprogramm-wirtschaft-2021-2027-
nachhaltige-integrierte-entwicklung-des-tourismus-in-
strukturschwachen-regionen/

Allgemeine Forderberatung


https://www.ib-sh.de/fileadmin/user_upload/downloads/arbeitsmarkt_strukturfoerderung/strukturfoerderung/lpw_21-27/lpw_nachhaltige_integrierte_entwicklung_des_tourismus_in_strukturschwachen_regionen_shs/gemeinden_s-h_nach_reisegebiet_stand_01.01.2025.pdf
https://www.ib-sh.de/produkt/landesprogramm-wirtschaft-2021-2027-nachhaltige-integrierte-entwicklung-des-tourismus-in-strukturschwachen-regionen/
https://www.ib-sh.de/produkt/landesprogramm-wirtschaft-2021-2027-nachhaltige-integrierte-entwicklung-des-tourismus-in-strukturschwachen-regionen/
https://www.ib-sh.de/produkt/landesprogramm-wirtschaft-2021-2027-nachhaltige-integrierte-entwicklung-des-tourismus-in-strukturschwachen-regionen/

IB.SH

Ihre Forderbank

Forderoptionen flr die Schlisselprojekte aus den OEK

[ ]
2N
@
- Beleuchtung der Buurredder (Qq-o
@

- Nachhaltige Mobilitat inkl. Infrastruktur l‘\
OLO)

Schleswig-Holstein. Der echte Norden. 24



S IB.SH
Sonderprogramm ,,Stadt und Land*
So

Forderung kommunaler Radverkehrsinfrastruktur in Schleswig-Holstein

Was wird gefordert? Rahmenbedingungen
Investive Malinahmen an der Radverkehrsinfrastruktur Forderquote: i. d. R. 75 % der zuwendungsfahigen Kosten; in
einschlief3lich: Ausnahmefallen bis zu 90 % mdglich

*  Neu-, Um- und Ausbau von Radwegen und —anlagen(z. B. Radwege,
Radbrtcken, Unterfihrungen)
Zuwendungsberechtigt:

*  Verkehrssicherheitsmalinahmen z. B. Knotenpunktverbesserungen, v/ Kommunen, Gemeindeverbande (z. B. Amter/Kreise) und Stadte

Schutzinseln, Trennung vom Kfz-Verkehr

*  Beleuchtung und Beschilderung, um Sicherheit & Attraktivitat zu
erhdhen

* Fahrrad-Abstellanlagen & Parkh&auser (inkl. Lastenrad- und
Pedelec-Stationen, auch mit Ladeinfrastruktur)

* Radverkehrskonzepte,

Weitere Informationen:

Ansprechpartnerin: https://www.schleswig-
Elena Siihling, Tel. 0431 383-2771 holstein.de/DE/fachinhalte/R/radverkehr/foerderprogramm Stadt La
nd

Schleswig-Holstein. Der echte Norden. . .
Allgemeine Forderberatung
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Forderoptionen flr die Schlisselprojekte aus den OEK

- Starkung des Ehrenamtes ",.'\".a' Fﬂﬂ
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: . : : IB.SH
Mikroforderprogramm ,,Ehrenamt gewinnen * Engagement binden

Zivilgesellschaft starken® Deutsche Stiftung fur Engagement und Ehrenamt (DSEE)

Was wird gefordert? Rahmenbedingungen

Gefordert werden kleine, projektbezogene MaRnahmen, die dazu * Forderhdhe: bis zu 1.500 € pro Projekt

dienen: *  Forderquote: bis zu 90 % der Gesamtausgaben

. ' . : * Gesamtausgaben des Projekts: in der Regel nicht tber 10.000 €
Engagement zu Starke_n (z.B. Worksh(_)ps, Fortbildungen) * Eigenanteil: mindestens 10 % (kann u. U. auch in Form von

C Ehrenamtllphe zu gewinnen und zu bmden ('z. B. _ Ehrenamtsstunden erbracht werden)
Mitmachaktionen, Schnuppertage, Offentlichkeitsarbeit) - Projektzeitraum: Projekte miissen innerhalb desselben Kalenderjahres

« Strukturen zu verbessern (z. B. digitale Tools, abgeschlossen werden
Vereinsverwaltung, Netzwerkarbeit) «  Antragsfrist: fur Projekte im laufenden Kalenderjahr meist bis 15. Oktober,

- Anerkennung des Ehrenamts sichtbar zu machen (z. B. danach Wiederaufnahme Anfang des Folgejahres

Dankesaktionen, Veroffentlichungen, Veranstaltungen) PG e

v" Gemeinnutzige juristische Personen des privaten Rechts (z. B.

Gefordert werden typischerweise Sach- und Honorarausgaben eingetragene Vereine)
wie z. B. Gebihren fur Moderationen, technische Dienstleistungen, v Kdrperschaften des offentlichen Rechts, soweit sie nicht
Materialien oder Verpflegung bei Aktionen. Personalkosten fiir Gebietskérperschaften sind

v" Organisationen missen in einer strukturschwachen oder landlichen Region

festangestellte Mitarbeitende sind nicht forderfahig.
g g aktiv sein; die DSEE bietet hierfur eine Postleitzahlen-Prufung an

_ Weitere Informationen:
Ansprechpartnerin:
Mirko Winkelmann, Tel. 038914569-600, hallo@d-s-e-e.de

Schleswig-Holstein. Der echte Norden. . .
Allgemeine Forderberatung
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Inr Ansprechpartner
IB.SH Forderberatung fir Kommunen

IB.SH

Ihre Forderbank

V'E
N

Weitere Informationen:

Investitionsbank
Schleswig-Holstein (IB.SH)

Carsten Lorenzen
IB.SH Forderberatung fir Kommunen

Telefon: +49 431 9905 3263
E-Mail: carsten.lorenzen@ib-sh.de

https://www.ib-sh.de/produkt/ibsh-foerderberatung-fuer-kommunen/

Schleswig-Holstein. Der echte Norden.

Newsletter-Service ,,kommunale Infrastruktur:
Behalten Sie mit uns aktuelle Foérderaufrufe im Blick:
www.ib-sh.de/aktuelles/newsletter/
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